Die Industrialisierung im Elsass

Die Bevölkerungsentwicklung der Stadt Mülhausen – die  Stadterweiterungen

Korrigierte Schülerblätter

Thématique de cette unité

Le développement démographique de la ville (explosion démographique à partir d’une courbe de croissance

Etude d’un plan de la ville / changements urbains (création de quartiers ouvriers, d’un nouveau quartier avec en son centre, la société industrielle)

I. Die Bevölkerungsentwicklung der Stadt

Natürlich hatte die Industrialisierung viele Menschen in die Stadt gezogen. Die Bevölkerung der Stadt Mülhausen hat sich sehr rasch entwickelt. 

Lies folgenden Text und versuche, die Informationen in der Wachstumskurve auf der nächsten Seite darzustellen. 

Vor 1798 war das Wachstum der Bevölkerung der Stadt Mülhausen eher mäßig. 1600 zählte die Stadt ungefähr 2100 Einwohner, im Jahre 1699, bei der ersten Volkszählung, 3 302 Einwohner. Trotz der großen Pestepidemien stieg die Bevölkerungszahl weiter an. Im Jahre 1750 zählte Mülhausen 4 025 Einwohner und im Jahre 1782, bei der zweiten Volkszählung 7956 Einwohner. 

Im 18. Jahrhundert ist die Sterberate noch sehr hoch (um 30 % bei der Stadtbevölkerung, um 50 % bei den Arbeitern in den Manufakturen. Die Lebensbedingungen (Nahrung, Wohnverhältnisse und ärztliche Versorgung) sind sehr schlecht. In manchen Jahren ist die Bevölkerung von Pockenepidemien (=variole) oder von schlechten Ernten sehr betroffen. 

Zwischen 1798 und 1830 verdoppelt sich die Bevölkerungszahl. 1798 zählte Mülhausen 6018, im Jahre 1815 9 350 und im Jahre 1830 13000 Einwohner. Zwischen 1809 und 1811 werden die Tore der Stadt abgebaut, neue Viertel entstehen, die Menschen wohnen jetzt in Häusern außerhalb der Stadtmauern. 

Im zweiten Teil des  19. Jahrhunderts ist das Bevölkerungswachstum spektakulär. Die Stadt zählt in den Jahren 1844: 20 000, 1848: 30 000, 1858: 50 000, 1866: 60 000 und 1870: 65 000 Einwohner. Auch wenn die Geburtenrate jetzt höher als die Sterberate ist, ist die Einwanderung (Immigration) der erste Grund dieses Wachstums. 

Der Höhepunkt der Immigration findet um das Jahr 1835 statt ; Auf 100 Einwanderer kommen 65 aus dem Elsass (45 sind aus dem Oberelsass : aus der Hardt-Gegend, dem Sundgau, dem heutigen Territoire de Belfort und den Vogesentälern, 20 sind aus dem Unterelsass : viele aus der Gegend von Haguenau und dem Kochersberg, 10 kommen aus anderen Regionen Frankreichs (vor allem aus Lothringen oder Franche-Comté), 25 davon sind Ausländer (aus der  Schweiz, aus Deutschland oder aus Österreich), die sich dank ihrer Sprache schnell integrieren. 

In Krisenzeiten wie 1848 werden als erste ausländische Arbeiter entlassen; So müssen im Jahre 1848 2500 Ausländer die Stadt verlassen. Eine Konsequenz des Krieges von 1870 ist ebenfalls ein leichter Rückgang der Bevölkerungszahl, so zählt man im Dezember 1871 nur noch 52 892 Einwohner. Doch dann nimmt die Zahl wieder zu. 1875 zählt die Stadt wieder 58 500 Einwohner.  Im Jahre 1905 zählt die Stadt 94 100 Einwohner. Nach der Eingliederung der Ortschaft Dornach im Jahre 1914 sind es insgesamt 105 000 Einwohner. 

Nach den beiden Weltkriegen geht die Zahl wieder zurück: Im Jahre 1921 wohnen 99 000 Menschen, im Jahre 1946 nur noch 87 000 Menschen in der Stadt.  

In der Zeit des Wirtschaftswunders steigt die Bevölkerung wieder sehr: 1975 zählt Mülhausen 119 326 Einwohner. Seitdem nimmt die Zahl wieder ab: Bei der letzten Volkszählung im Jahre 1999 gab es in Mülhausen 112 002 Einwohner. 

nach :  Mulhouse, ville de la Révolution industrielle, par André STUDER - © CRDP d’Alsace, septembre 2010
Beantworte folgende Fragen :

1. Wie erklärst du die noch mäßige Bevölkerungsentwicklung von Mülhausen im 18. Jahrhundert?
2. Was waren im Laufe der Zeit die Gründe des Rückgangs der Bevölkerungszahl in Mülhausen? 
Herkunft der Arbeiter im 19. Jahrhundert

Ergänze dieses Kreisdiagramm mit den Informationen über die Herkunft der Emigranten im 19. Jahrhundert. Das gesamte Diagramm stellt 100 Arbeiter dar. 
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Die Bevölkerungsentwicklung der Stadt Mülhausen seit dem 18. Jahrhundert

Auf der vorigen Seite findest du einen informativen Text über die Entwicklung der Bevölkerung der Stadt Mülhausen. Trage die Informationen hier ein und ergänze die Wachstumskurve. 




II. Das Stadtbild verändert sich…

Mit der Industrialisierung hat sich die Stadt Mülhausen sehr verändert. 

Sieh dir folgende Bilder an und versuche, jedem Bild die passende Legende zuzuordnen. 

Ordne die Bilder dann chronologisch ein und erkläre, welche Veränderungen oder Erweiterungen du feststellen kannst. 

Mögliche Legenden : 

- Stadtplan von Merian aus dem Jahre 1642

- Satellitenbild der Stadt Mülhausen heute. 

- Das Arbeiterviertel von Mülhausen im Jahre 1853

- Seitenansicht der Stadt Mülhausen im Jahre 1623

- Plan von Mülhausen und Vororten im Jahre 1830

- Seitenansicht der Stadt Mülhausen im Jahre 1857

Bild Nr.1: 





Bild Nr.2:

Das Arbeiterviertel von Mülhausen im Jahre 1853 

Stadtplan von Merian aus dem Jahre 1642
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Bild Nr.3:





Bild Nr.4:

Seitenansicht der Stadt Mülhausen im Jahre 1857
    Seitenansicht der Stadt Mülhausen im Jahre 1623
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Bild Nr.5:





Bild Nr.6:

Plan von Mülhausen und Vororten im Jahre 1830
Satellitenbild der Stadt Mülhausen heute
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III. Entwicklung der Stadt seit dem 18. Jahrhundert

Dein Lehrer / deine Lehrerin zeigt dir jetzt einen aktuellen Stadtplan der Stadt Mülhausen. Darauf wurden verschiedene Informationen eingetragen. Ergänze deinen Stadtplan mit diesen Informationen. 

Markiere auf dem aktuellen Stadtplan: 

· mit hellblauer Farbe, wo sich der Rhein-Rhône-Kanal befindet

· mit brauner Farbe, wo sich der Güter-Bahnhof befindet 

· mit violetter Farbe, wo sich der Hauptbahnhof (Personentransport) befindet

(N.B. Auf dem Satellitenbild der Stadt auf der nächsten Seite sind die Bahnhöfe deutlich erkennbar). 

· Überschreibe mit einem roten Stift die Abgrenzungen der Städte Mülhausen und Dornach im Jahre 1746

· Überschreibe die Erweiterungen der Stadt bis Mitte des 19. Jahrhunderts mit einem grünen Stift 

· Markiere mit 2 Sternchen, wo sich die DMC-Fabrik und die Maschinenbaufabrik befanden

· Markiere zuletzt, wo sich das berühmte Arbeiterviertel (die « Cité ») von Mülhausen befindet (dessen Bau im Jahre 1853 begann). 



Satellitenbild der Stadt Mülhausen heute
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Der Rhein-Rhône Kanal		Der Güter-Bahnhof		Der Personen


- Bahnhof (Hauptbahnhof)





die Siedlungen im Jahre 1798	Erweiterungen bis Mitte 		Arbeiterviertel (Baubeginn 1853)


des 19 . Jahrhunderts





Fabriken DMC und Maschinenbau
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